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Hypnotismus,persönlicher Magnetismus!
Geheimnisvolle Kräfte in jedem Menschen! Praktische Anwendung
von Hypnotismus, persönlichem Magnetismus, Suggestion. — Fakir¬

geheimnisse, weiße Magie, Sympathiekräfte enthüllt!

ISoeben

sind zwei ausführliche Bücher erschienen: „Die geheimen
Mächte der Hypnose und Suggestion" von Dr. Evans Gordon
und „Hypnose und Suggestion, 12 Unterrichtsbriefe zum
Selbststudium", zusammen das vorzüglichste Lehrmaterial für jeden, der sich
ernstlich für diese wunderbaren Kräfte interessiert. Sie können jetzt
die Geheimnisse dieser herrlichen Wissenschaften während Ihren
Mußestunden ergründen. In wenig Wochen sagen Sie: „Ich habe Glück
gehabt, diese Annonce genau durchzulesen !" — Hypnotismus kräftigt
Ihr Gedächtnis und entwickelt einen eisernen Willen. Er überwindet
Schüchternheit, belebt Hoffnungen, regt den Ehrgeiz und den Entschluß
zum Erfolge an. Er gibt Ihnen Selbstvertrauen und befähigt Sie, sich
und viele andere zu beherrschen. Sie können sich von Schlaflosigkeit,
Nervosität und geschäftlichem oder häuslichem Kummer befreien. — Sie
können Leute im Moment durch einen bloßen Blick Ihres Auges be-

Heinflussen
Sie können in sich telepatische Macht entwickeln, die Ge¬

danken anderer erraten. Sie können Liebe und hingebende Freundschaft

erwerben, Sie können sich gegen den Einfluß anderer schützen;
Sie können zu finanziellen Erfolgen gelangen und sich Anerkennung

in Ihrem Wirkungskreis erringen Ich habe Ihnen nicht zuviel versprochen und
Sie müssen bei ernstem Studium vorwärts kommen. Die Bücher sind gleich wertvoll

für den Anfänger in der Kunst, wie für den Strebsamen, der schon eine Ahnung
von den unbegrenzten Möglichkeiten der Geheimkräfte hat und vollkommen in
sie eindringen möchte. Bestellen Sie heute noch „Die beiden Geheimwerke
über Hypnotismus" für zusammen nur Fr. 4.— (Nachnahme 35 Cts. mehr).

Zu beziehen durch:

Buchhandlung M. Huber, Zürich, Bäckerstraße 28, Postscheckkonto VIII/7876.

»FILMSTERNE"
Herausgegeben von F. A. Binder

F. A. Binder, unstreitig der führende Porträtphotograph des vornehmen Berlin,

der bevorzugte Lichtbildner der Künstler und Künstlerinnen, hat hierzu die

künstlerischen Aufnahmen geliefert, zu denen eine sachkundige Hand die hoch«

interessanten Einführungen geschrieben hat. Und zwar sind es keine trockenen

Biographien, keine angeblichen Intimitäten aus dem Privatleben der Stars, nichts

von ihren Liebhabereien und Toilettegeheimnissen, sondern lebendige Schilde«

rungen ihres Könnens und ihres Wirkens.

Das prächtige Album zuird jedem Kinofreund
große Freude bereiten.

Preis Fr. 2.20
zuzüglich 20 Cts. Porto (Nachnahme 35 Cts. mehr).

Verlag ,,Zappelnde Leinwand", Hauptpostfach, Zürich
Postcheckkonto VIII/7876
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Wwsàm/L, /ls/ns/â/zs/' âMs/à«»/
Qekeimnisvolle Kräfte in Jedem Menscbea! praktiscbe ^nvrendunx
von Llzrpnotismus, persönlickem Maxnetismus, Luxxestioa. — ?akir

xebeimnisse, vveike Maxie, S^mpatkiekräkte entliüllt!
»MW» Soeben sind zwei suskükrlicke Lücker ersckienen: „Die xebeimen

NM Mäckte der u^pnose und Luxxestion" von l)r. Lvans Qordon
A unci „K^pnose und Luxxestion, 12 blnterricktsbriekezum Leibst-

Studium", Zusammen das vorzüglickste bekrmaterial kür jeden, der sick
WWW ernstlick kür diese wunderbaren Krstte interessiert. Lie können jetzt

die Qekeimnisse dieser kerriicken Mssensckatten wäkrend Ikren MuLe-
stunden ergründen. In wenig Vocken sagen Lie: „Ick bade Qlllck
geksbt, diese ànonce genau durckzulesen!" — IdWnotisrnus kräktigt

WM Ikr Qedäcktnis und entwickelt einen eisernen Mllen. Lr überwindet
à"- Lckückternkeit, belebt Idokknungen, regt den Lkrgeiz und den LntsckluL
MW ?um Lrkolge an. Lr gibt Iknen Selbstvertrauen und bekäkigt Lie, sick

und viele andere zu bekerrscken. Lie können sick von Lcklaklosigkeit,
«M Kervosität und gesckaktlickem oder küuslickem Kummer bekreien. — Lie

können beute im Moment durck einen bloöen ölick Ikres âges be-
einilussen Lie können in sick telepatiscke Mackt entwickeln, die Oe-

I danken anderer erraten. Sie können biede und kingebende Lreund-
I sckstt erwerben, Sie können sick gegen den LinklulZ anderer sckützen;

WWW Lie können zu tinsnziellen Lrkolgen gelangen und sick Anerkennung
in Ikrem Wirkungskreis erringen! Ick bade Iknen nickt zuviel versprocken und
Lie müssen bei ernstem Studium vorwärts kommen. Die Lücker sind gleick wert-
voll kür den àiânger in der Kunst, wie kür den Strebsamen, der sckon eine Hknung
von den unbegrenzten Möglickkeiten der Oekeimkräkte kat und vollkommen in
sie eindringen möckte. Lestellen Lie keute nock „Die beiden (Zebeim>verke
über iizrpnotismus" kür zusammen nur Lr. 4.— (Kacknskme 35 Lts. mekr).

7u dezieken durck:

klleànlllling IVI. lilldös, ?iiM, kâckgsstà?3, s'oZklZliôlîkkonto VIII/787K.

//ez'attSFeFeöen von >4. A/nt/e/'
I'. .X. Linder, unstreitig der fükrende Lorträtpkotograpk des vornekmen Lerlin,
der bevorzugte bidrtbildner der Künstler und Künstlerinnen, kat kierzu die

künstlerisdren ZXufnskmen geliefert, zu denen eine sadrkundige Idsnd die kod>-

interessanten Kinfukrungen gesdrrieken bat. bind zwar sind es keine trockenen

Liograpkien, keine angeblicben Intimitäten aus dem Privatleben der Stars, nicbts

von ikren biebbabereien und l'oilettegekeimnissen, sondern lebendige Lckilde-

rungen ikres Könnens und ikres Wirkens.

/irâc/îàFe ^4/öu/n /ec/em
/reuc/e àerer'à.

?reis ?r. 2.20
zuzüglick 20 (its. Lorto (Kadrnakme 55 (lits. mekr).

^tcZ-eâontc, K////7S76
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Vorzugsangebot flirdieLeserdiesesBlattes!
Als Ersatz für die vollständig ausverkaufte, vor einiger Zeit hier
angekündigte „COURTHS-MAHLER-SERIE" sind wir in der angenehmen Lage,
den verehrlichen Lesern ein anderes, nicht minder günstiges Angebot zu

unterbreiten. Wir erhielten soeben einen größeren Posten

Marlitt-Romane
Volksausgabe in zehn leicht kartonierten Bänden

die wir zu Reklamepreisen zum Verkaufe bringen.
Man braucht gar nicht so alt zu sein, um sich an die Zeit erinnern zu
können, wo die Mutter die „Gartenlaube" oder Irgend eine andere Familien-
Wochenschrift hielt. Was diesem Blatt seine starke Anziehungskraft gab,
waren in erster Linie die Romane der Mariitt. Unter diesem weltberühmten
Decknamen verbarg sich die Erzählerin Eugenie John aus Arnstadt, die
1887 im Alter von 62 Jahren gestorben ist. Eine Schriftstellerin, die während

ihres Lebens eine nach Hunderttausenden zählende Lesergemeinde
hatte, muß die Gabe besitzen, die breite Masse zu unterhalten und zu
fesseln. Auch heute noch zählen ihre Werke zu den gelesensten der
deutschen Romanliteratur und werden von Vielen ihres Gehaltes wegen den
Schriften der Courths-Mahler vorgezogen. Gerade gegenwärtig ist die

Nachfrage nach Marlitt-Romanen sehr lebhaft und empfiehlt
sich deshalb rascheste Bestellung.

Unsere komplette Serie umfaßt folgende Bände von je 290 Seiten:
1. Goldelse 6 Im Schillingshof
2. Das Geheimnis der alten Mamsell 7. Im Hause des Kommerzienrates
3. Das Heideprinzeßchen 8. Die Frau mit den Karfunkelsteinen
4. Reichsgräfin Gisela 9. Amtmanns Magd
5. Die zweite Frau 10. Schulmeisters Marie

Alle 10 Bände zusammen nur Fr. 7.50
und 50 Cts. Porto — Einzelbände 90 Cts.

zuzüglich je 10 Cts. Porto (Nachnahme 15 Cts. mehr). — Nur Bestellungen
mittels des untenstehenden Scheines werden zu diesen Vorzugspreisen

erledigt.

Buchhandlung und Verlag M. Huber
Zürich 4, Hauptpostfach, Postscheck VIII/7876

IT gegen Voreinzahlung auf Postscheck
Unterzeichnete bestellt hiermit z—rgegen Nachnahme

komplette Serie MARLITT-ROMANE (10 Bände) zum Preise
von Fr. 7.50 zuzüglich 50 Cts. Porto (Nachnahme 15 Cts. mehr).*)

Bände MARLITT-ROMANE (Band: 1, 2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 9, 10*)
zum Preise von 90 Cts. zuzüglich je 10 Cts. Poito (Nachnahme
15 Cts. mehr).

') Nichtgewünschtes Adresse:
streichen

©rucf unb SSerlag : Verlag „ßoppelnbe £eintt>anb", 3ürid).

Vor2llg8avgkkottûràikIiô8kràk8LlAttk8!
Als Lrsst? kür die vollständig susverksutte, vor einiger 2leit liier unZe-
kündigte ,LOUP1'U8-lVIAI1L!ip-ZLP!L" sind wir in der snZenekmen LsZe,
den verekrlicken Lesern ein snderes, nickt minder ZiinstiZes AnZebot ^u

unterbreiten. Mr erkieiten soeben einen ZrölZeren Posten

Nsi'îîìî-Komsno
Volkssusgsbe in?ekn leickl kn^toniei-ten ksnrien

die wir?u peklsmepreisen ?um Verksuke bringen.
IVisn brsuckt Zer nickt so slt ?u sein, um sick sn die?eit erinnern ?u
können, wo die lViutter die „Qsrtenlgude" oder irZend eine sndere Lsmilien-
Vockensckrikt kielt. Ms diesem ölstt seine stsrke AnxiekunZskrstt Zgd,
waren in erster Unie die pomsne der Nsrlitt. Unter diesem weltberükmten
Decknamen verbarZ sick die Lraâklerin LuZenîe lokn sus Arnstadt, die
1887 im Alter von 62 .lskren gestorben ist. Line Sckriitstellerln, die wäk-
rend ikres Lebens eine nsck Uunderttsusenden aäklende Leser^emeinde
kstte, muL die Labe besitzen, die breite lVissse au unterkslten und au
kesseln. Auck beute nock aäklen ikre IVerke au den belesensten der deut-
scken pomanllteratur und werden von Vielen ikres Qekaltes weZen den
Sckrikten der Lourtks-lViakler vorbeaoZen. Qerade ZeZenwärtib ist die

Usckkrsbe nack lVIarlitt-pomsnen sekr ledkskt und empkieklt
sick deskald rasckeste öestellunb.

Unsere komplette Serie umiaLt kolZende Lände von je 29V Leiten:
1. Qoldelse 6 Im Sckillinbskot
2. Das Oekeimnis der alten àmsell 7. Im Ususe des Kommeraienrates
3. Das UeideprinaeLcken 8. Die krau mit den Kaikunkelsteinen
4. peicksArskin Qisela 9. Amtmanns NgZd
5. Die Zweite Lrau IV. Lckulmeisters IViarie

A»e 10 KZncle Zusammen nun 7.50
uncl 50 Lts. poi°so — Linzeelbânrle 90 Lts.

auaiiblick je 1V Lts. Porto (Uscknskme 15 Lts. mekr). — blur Lesteliunben
mittels des untenstekenden Lckeines werden au diesen VorauZapreisen

erlediZt.

LuLliksnciiurig unci Verlag /^.l^uber'
Tüpieli 4, t-iauptpostfaeli, k^osisciisetc VIIl/7L?6

^ - Meen Voreinaaklunb auk postsckeck
Unteraercknete bestellt kiermlt ^^ -

ZeZen klacknakme

komplette Serie IVlAPLIII-POlVIAKIL (IV Lände) aum preise
von Lr. 7.5V auaüblick 5V Lts. Porto (blacknakme 15 Lts. mekr).»)

Lände lViAPUII-POlVIAKIL (Land- 1, 2. 3, 4, 5. 6. 7. 8, 9. 10»)
aum preise von 9V Lts. auaüZlick je 10 Lts. poito (blscknakme
15 Lts. mekr).

') blicktbewünscktes Adresse:
streicken!

Druck und Verlag: Verlag „Zappelnde Leinwand", Zürich.

«


	...

